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Ungeschliffener Dark Alternative Rock aus München
Anders als es der Bandname etwa vermuten ließe, sind die vier jungen Männer aus Süddeutschland durchaus nicht auf den Mund gefallen. Ihre Musik ist neu, rau und ungeschliffen. In Mundtots Dark Rock vereinen sich die düsteren musikalischen Essenzen der letzten drei Dekaden. 
Minimalistische teils maschinell anmutende Rhythmen verbinden sich mit eingängigen und atmosphärischen Synthiesounds und aggressiven E-Gitarren. 
Die Stimme wandert in den Texten zwischen Melancholie und Rebellion.
Klanglich hört man klare Einflüsse von aktuellen Bands wie Placebo und HIM, aber auch von düsteren Bands der Post-Punk Ära, à la Joy Division oder Killing Joke. 

Da diese Beschreibungen nur Annäherungen sein können, muss man Mundtot für ein vollständiges Bild live gehört haben. 
Im Jahr 2008 noch als reines Elektronikprojekt gegründet, wurde die Formation 2009 um das klassische Rockdreigestirn bestehend aus Bass, Gitarre und Schlagzeug erweitert, welches einen organischen Konterpart zu den sterilen Synthesizersounds bildet.

Bereits mit den ersten auf Myspace und Youtube veröffentlichten Songs konnte sich Mundtot eine treue Fanbase erspielen, welche nach den ersten Auftritten - unter anderem als Support der „Untoten“ im legendären Berliner K 17 Musikclub - kontinuierlich wuchs und immer noch gedeiht.
Einer der größten Erfolge der Formation war, die Gothicsenkrechtstarter „Mono Inc.“ bei deren Auftritt am 28.02.2010 im Backstage in München zu supporten. Hierfür setzten sich Mundtot in einem auf www.restorm.de ausgetragenen Wettbewerb gegen über 200 teilnehmende Bands durch. Ein weiterer Achtungserfolg gelang Mundtot beim Regensburger Gothic-Treffen 2010, bei welchem die Band neben Gästen wie Clan of Xymox, Dope Stars Inc., Qntal und Combichrist auf der Bühne stand. 
Nach dem Erscheinen und der durchweg positiven Rezeption ihres Szenehits „Virus Mensch“ auf diversen Internetplattformen und in Magazinen wie dem Sonic Seducer, produzierten Mundtot ihre erste EP mit dem Titel „Endzeit“.

Diese wurde am 16.04.2010 beim Szenelabel Afmusic veröffentlicht und enthält neben dem Titelstück fünf weitere Appetithappen auf den geplanten Longplayer.

Nicht nur im Inland erfreut sich die EP einer wachsenden Beliebtheit, ein Teil der Cds fand sogar schon den Weg über den großen Teich.
Hörproben unter:
www.mundtot.net
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Diskografie:

Virus Mensch


Demo


(2009)
Endzeit


EP


(af-music 2010)
Beiträge auf Kompilationen:

NEGAtief Dark Alliance Sampler Vol.6
(Danse Macabre 2010)

Schwarze Welle Sampler


(ZYX Music 2010)

FREE!Music!Sampler: Freeloaded

(Creative Commons 2010)
Voices From The Underground

(Darkerradio 2010)

Rezensionszitate:

"...finstere Atmosphäre, tanzbare Beats, einprägsame Melodien und Parolen, die die Botschaft klar vermitteln."
Orkus, Ausgabe Mai/2009 ..

„Wer den Punk–Gothic–Rock des neuen Jahrtausends mag, für den liegt hier ein Volltreffer im Regal.“
http://www.obliveon.de/index.html abgerufen 2010
„Ein echt hörbares Album, wenn man auf ehrliche Handarbeit steht und auch mal seinen Kopf für die Texte öffnen will.“ 

Dark Spy 2010
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